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Z una h me der Ge wa lt i n und um Dsc he b e l Mar r a, wo wei t e r Ka mp f ha nd lu n ge n z wisc he n 
der Regie r u ng S ud a n s und der Befreiung sa r me e S ud a n s (Abdul -Wahid -Splitte rgr up p e) 
statt fa nd e n, dar unte r Bomb e na n gr iffe und, Berichte n z uf o lge, Angriffe a u f Fraue n un d 
Kind e r, so wie üb er den Ko n fl ikt z wi sc he n Bevö l ke r u ng s gr up p e n üb er Gru nd und Boden, 
den Zu ga n g z u Re sso ur c e n, Migr a tio n s fr a ge n und Sta m me sr i va litä te n, ei nsc hlie ß lic h unt e r 
Beteilig un g par a mili tä r isc he r Einhe i te n und S ta mme s mili z e n, auc h in O st -, West - und 
No r d -
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na c hz u ko mme n, unter Begrüßung der laufe nd e n Er mitt lu n ge n des vo n der  Re gie r u n g S u-
dans erna n nte n So nd e r sta a tsa n wa lt s für Dar fur und betonend, dass es no t we nd i g i st, weit e-
re Fo r tsc hr itte in die se r Hin si c ht zu erzie le n, mit der erneuten Aufforderung, bei dem En t-
wur f der Ver e inb a r un g, die ei ne Beob ac htu ng der Ver ha nd l un ge n des  So nd e rge r ic h ts ho f s 
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Afri kani sc he U nio n und die Ver e inte n Natio ne n den Frie d e nsp r o z e ss ne u zu bele b e n un d 
seine In kl usi vitä t zu erhö he n, unte r and e r e m d ur c h die ern e ute Einb e z ie hu n g der Bew e-
gun ge n, die nic ht unte r z e ic h n e t hab e n, und begrüßt , dass der Ge me i nsa me So nd e r b e a u f-
tragte/Chefver mit tle r sich stär ke r mit der Ho chr a ngige n U mse tz u ng s gr up p e der Afrika n i-
sche n Unio n und dem So nd e rge sa nd te n der Ver e inte n Nati o ne n für Sud a n und Süd s ud a n 
ab sti mmt, um ihr e Ver mi ttl un g sb e mü h un ge n zu sync hr o nis ie r e n und Fo r tsc hr itte i m Hi n-
blic k au f dir e kte Ver ha nd l un ge n z wi sc he n der Regie r un g Sud a ns und den be wa ffne te n 
Beweg u nge n i n Dar f ur her b e i z uf ü hr e n;  

 9. begrüßt, dass bei der U mse tz un g ei ni ge r Ele me nte des Do ha -Dok u me nt s für 
den Frie d e n in Dar fur Fo r tsc hr itte erzie lt wur d e n, einsc hli e ß lic h des Absc hl us se s der S i-
cher he it sr e ge l u nge n für die Ko mb a tta nte n der Bewe g un g fü r Befreiun g und Ger e c htig ke it 
und der Beweg u ng für Ger e c hti gke i t und G leic h he it -Sud a n, der U mwa nd lu ng der Bew e-
gun g f ür Befreiu n g und Ger e c hti gke i t in z wei po liti sc he P ar te ie n so wie der Inte gr a tio n 
ehe ma lige r Reb e lle n i n die M achtstr uk tur e n S ud a n s und de n i nte r ne n D ialo g und die i nte r-
nen Ko ns ulta tio ne n i n Dar fur, bekundet jedo c h seine Besorgnis über  die an ha lte nd e n er ns t-
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Fe stle gu n g ei ne s prakti ka b le n Wege s z ur Ei nste l lu n g der Fei nd se li gke ite n und z u ei ne m a l-
le Seite n ei nsc hlie ß e nd e n na ti o na le n Dialo g dar ste llt;  

 14. bekräftigt se ine U nte r st ütz u n g für eine n i nte r ne n Dialo g i n Dar f ur, der in e i-
ne m in kl usi ve n U mfe ld unte r vo lle r Achtu n g der bürge r lic he n und po litisc he n Rechte d er 
Teilne h me r, einsc hlie ß lic h der vo lle n und wir ksa me n Teilna h me vo n Fra ue n und Binne n-
ver tr ie b e ne n, statt fi nd e t, begrüßt, dass die Re gie r u ng S u d a ns 1 Millio n US -Dolla r, die 
Hälfte ihr e s zu ge sa gte n Beitr a gs z ur Fi na nz ie r u n g des i n te r ne n D ialo g s und der in te r ne n 
Ko ns ulta tio ne n in Dar fur, frei ge ge b e n und dad ur c h Fo r tsc hr itte bei der zweite n P hase di e-
ses Pro z e sse s ermö glic ht hat, fordert  die Regie r u ng S ud a ns zur rasc he n Frei ga b e des res t-
liche n zu ge sa gte n Betrags auf , begrüßt die vo n d er Eur o p ä isc he n Un io n ab ge ge b e ne Zu s a-
ge in Hö he vo n 800.000 Euro für die Fi na nz ie r u ng des i nte r ne n Dialo gs und der inte r ne n 
Ko ns ulta tio ne n i n Dar f ur, bringt seine Besorgnis darüber zum Ausdruck , dass die her r-
sche nd e Un sic he r he it und unz ur e ic he nd e Fi na nz mit te l die wir ksa me U mse tz u ng kün fti g e r 
P hase n des i nte r ne n Dialo gs und der inte r ne n Ko ns ulta t io ne n in Dar f ur un te rgr a b e n kö n n-
ten, fordert d ie Reg ie r u ng S u d a ns und die be wa ffne te n Gru p p e n auf , für das erfo r d e r lic he 
gü ns tige U mf e ld zu so rge n, und ersu cht d e n UNAMID, die Ent wic k lu n g des inte r ne n Di a-
logs und der inte r ne n Ko ns ult a tio ne n i n Dar fur a uch wei te r hin z u unte r stü tz e n und zu b e-
obac hte n und dar üb e r so wie üb er das dafür vo r ha nd e ne all g e me i ne U mfe ld Bericht zu er-
statte n;  

 15. fordert d ie umge he nd e B eend igu n g der Stamme sa use ina n d e r se tz un ge n, der 
Kri mi na litä t und des Band it e n we se n, vo n dene n Zi vilp e r so ne n betr o ffe n si nd, nimmt 
Kenntnis von de n Bemüh u nge n der sud a ne sisc he n Behö r d e n und lo ka le n Ver mi ttle r, in den 
Ka mp f ha nd lu n ge n z wi sc he n Bevö lke r u ng s gr up p e n z u ver mitte l n, ruft ferner  zur Aussö h-
nun g und zu m Dialo g auf , begrüßt d ie Absich t des UNAMID, im Rah me n sei ne s Ma nd a ts 
und sei ne r str a te gisc he n P rior itä te n ver s tä r kte Anstr e n gu n ge n z u unte r ne h me n, um die 
Ver mittl un g sb e müh u nge n bei Ko nfl ikte n z wi sc he n B evö l ke r un gs gr up p e n z u unte r s tütz e n, 
und ersucht d e n UNAMID, auch weite r hi n lo ka le Mec ha n i s me n z ur Ko n fli ktb e ile gu n g z u 
unte r stü tz e n, ei nsc hlie ß lic h mit Mecha nis me n der Zi vil ge se llsc ha ft, und i n Zu sa mme na r-
beit mi t der Regie r un g S ud a n s, dem Land e ste a m der Ver e inte n Natio ne n und der Zivil g e-
sellsc ha ft eine n Aktio nsp la n zur Ver hütu n g und Beileg un g der Ko nflikte z wisc he n Bevö l-
ker u ng s gr up p e n i n j ed e m Staa t vo n Dar fur zu erar b e ite n;  

 16. bekundet seine tiefe Besorgnis über die Ver b r e itung vo n Waffe n, insb e so nd e r e 
Klein wa ffe n und leic hte n Waffe n, und üb er ihr e n E in sa tz ge ge n Zi vilp e r so ne n, ersucht d e n 
UNAMID, auc h weite r hin in diese m Zusa m me n ha ng mi t der mit Re so lu tio n 1591 (2005) 
einge r ic hte te n Sac h ve r stä nd ig e ngr up p e zusa m me nz ua r b e ite n, um ihr e Arbeit zu erle ic h-
ter n, 



 S/RES/2296 (2016) 

 

9/17 16-11206 
 

b a r sind, verlangt , dass sic h so lc he Angriffe nicht wied e r ho le n und d as s die für sie Ver a n t-
wor tlic he n nac h eine r rasc he n und gr ünd lic he n Unte r suc h u ng z ur Ver a nt wo r t un g gezo ge n 
wer d e n, würdigt die Angehö r ige n des UNAMID, die in Ausüb u ng ihr e s Die nste s für die 
Sache des Frie d e ns in Dar fur das hö chste Op fe r geb r a c ht hab e n, for dert d e n UNAMID 
nachdrücklich auf, im Ra h me n se ine r Ei nsa tz r ic htl inie n al le erfo r d e r lic he n Maß na h me n z u 
ergr e ife n, um Per so na l und Ausr üst un g der Ver e inte n Natio ne n z u sch ütz e n, verurteilt d ie 
anha l te nd e Str a flo si gke it der e r, die Frie d e nssic he r u n gs kr ä ft e angr e i fe n, und fordert i n di e-
ser Hin sic ht die Re gie r u ng S u d a ns nachdrücklich auf , alles zu t un, um al le diej e nige n, di e 
so lc he Ver b r e c he n ver üb e n, vor Ger ic ht zu stelle n, und mit de m UNAMID zu diese m 
Zwec k zu sa mme nz ua r b e ite n;  

 19. bekundet erneut seine tie fe Beso rgnis  dar üb e r, dass sich de m UNAMID bei der 
Dur c h f ühr un g seine s Ma nd a ts weite r h in H ind e r ni sse i n d en Weg ste lle n, ei n sc hlie ß lic h 
Einsc hr ä n k un ge n sei ne r Bewe gu n gs fr e ihe it und des Zu ga n g s, die dur c h eine un sic he r e L a-
ge, kri mi ne lle Ha nd lu nge n un d erhe b lic he Einsc hr ä nk u nge n der Bewe gu n gs fr e ihe i t dur c h 
die Regie r u n g Sud a ns, be wa ff ne te Bewe g un ge n und Miliz e n ver ur sa c ht wer d e n, fordert a l-
le Par te ie n in Dar fur auf , alle Hind e r nis se für die vo llstä nd ige und ord nun gs ge mä ß e 
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na c h wi e vo r ein ge sc hr ä nkt i st und dass ei ni ge Ko n fli kt g e b ie te, dar unte r in No r d - und 
Ze ntr a l -Dar f ur und i m ö stlic h e n Dsc he b e l Mar r a, aufgr und der unsic he r e n La ge, kri mi ne l-
ler Hand lu nge n und Einsc hr ä n ku n ge n der Beweg u ng s fr e ihe i t dur c h Reg ie r u ng sstr e it kr ä fte, 
be wa ff ne te Beweg u nge n und Miliz e n nic ht z u gä n glic h sind, begrüßt , dass hu ma nitä r e O r-
gani sa tio ne n i n der Lage si n d, an die mei ste n hi lf sb e d ür ft ige n Men sc he n i n Dar f ur ein e 
ge wis se Me nge an Hil fe z u li efe r n, beklagt d ie an ha lte nd e n Beschr ä n k un ge n des hu ma n i-
tär e n Zu ga ng s i n Dar f ur, die auf die gestie ge ne U nsic he r he it, Angriffe a u f hu ma nitä r e He l-
fer, d ie Ver we i ge r un g des Zu ga n gs dur c h die Ko nfli ktp a r te ie n und vo n der Regie r u n g S u-
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K r ite r iu m 2: Sc h utz vo n Ziv il p e r so ne n, unge hi nd e r te r hu ma nitä r e r Zu ga n g und Sic he r he it 
des hu ma nitä r e n P er so na l s  

D ie Fo r tsc hr itt sa nfo r d e r un ge n umfa sse n in sb e so nd e r e: die nach we islic he Selb stve r p flic h-
tun g der Ko nfl iktp a r te ie n, wo zu die Regie r un g sstr e it kr ä fte, die Bewe g un ge n, die nicht un-
ter z e ic hne t hab e n, und die and e r e n be wa ff ne te n Grup p e n gehö r e n, zur Einste llu n g der 
Feind se l ig ke ite n und zur Acht un g und Dur c h f ü hr u ng vo n Waffe nr u he - und Sic he r he i ts ve r-
einb a r u nge n, die nach we isl ic h e Selb stve r p flic ht un g der Ko nfli ktp a r te ie n zur Dur c hf ü hr u n g 
vo n Maß na h me n z u m Sc hutz vo n Ziv ilp e r so ne n (oder zur Fö r d e r ung/Acht un g der Me n-
sche nr e c hte), die nach we i slic he Selb st ve r p flic ht un g der Konf lik tp a r te ie n, unein ge sc hr ä n k-
ten hu ma nitä r e n Zu ga ng z u gesta tte n, die Bereitsc ha ft der lo ka le n Akte ur e zur Erle ic ht e-
run g der siche r e n, frei wi lli ge n und daue r ha f te n Rück ke hr, Wied e r e inglie d e r un g od er Ne u-
ansie d l un g der Binnen ve r tr ie b e ne n und Fl üc ht lin ge, die Verb e sse r u ng der Leist u ng 
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•   Rüc k ga n g der Zah l der Ko n f likte z wisc he n B evö lke r u ng s gr up p e n und der dur c h 
diese Ko nf likte ver ur sa c hte n Neu ve r tr e ib un ge n.  

•   Es wer d e n Mec ha nis me n der Unr e c ht sa u fa r b e it un g ei nge r ic hte t, die i m Ei n kla ng 
mit de n in te r na tio na le n Men sc he nr e c ht sno r me n und den be wä hr te n Ver fa hr e n i n 
diese m Bereic h täti g sind, da r unte r die Na tio na le Men sc he nr e c ht sko m mis sio n, der 
So nd e rge r ic hts ho f für Dar f ur und die Ko mmi ssio n für Wahr he it und Aussö h nu n g.  

•   Verb e sse r te r Zu ga n g zur Justi z dur c h Maß na h me n z ur Stär k un g der Rechte vo n O p-
fer n a uf Wahr he it, Ger e c h tig k e it und Wied e rgut ma c hu n g.  

 


